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Vergutungsbericht

Vorstand und Aufsichtsrat der LS telcom AG haben fir das Geschaftsjahr 2022/2023 einen Vergltungsbericht
gemal § 162 Aktiengesetz erstellt.

Der nachfolgende Bericht beschreibt das Vergltungssystems der Mitglieder des Vorstands, das von der Haupt-
versammlung am 10. Marz 2022 gebilligt wurde, und erlautert die Hohe und Struktur der Vergttung des Vor-
stands sowie die satzungsgemale Vergitung des Aufsichtsrats der LS telcom AG fir das Geschéaftsjahr
2022/2023. Das von der Hauptversammlung gebilligte Vergiitungssystem fir die Mitglieder des Vorstands fin-
det seit dem Geschaftsjahr 2022/2023 auf alle neuen Vertrage des Vorstands der Gesellschaft Anwendung.

Imm Rahmen dieses Berichts werden die Grundzuge der Vergutungen der einzelnen Vorstandsmitglieder und
Aufsichtsratsmitglieder einzeln offengelegt. Der Vergltungsbericht entspricht den gesetzlichen Anforderungen
in § 162 AktG und den Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance Kodex. Der Vergltungsbericht
wurde durch den Abschlusspriifer formell geprift, ob die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2 AktG im Vergu-
tungsbericht gemacht wurden, und mit einem Vermerk tber die Priifung versehen. Der Vergitungsbericht sowie
der dazugehorige Vermerk des Abschlussprifers sowie zugehorige Beschlisse sind auf der Internetseite der
Gesellschaft unter der Rubrik Corporate Governance zu finden.

Vergutung der Mitglieder des Vorstands

Allgemeines

Zielsetzung des Vergitungssystems fur den Vorstand ist es, die Vorstandsmitglieder gemal’ ihnrem Tatigkeits-
und Verantwortungsbereich angemessen zu verglten und dafiir Sorge zu tragen, dass die Vergitung in einem
angemessenen Verhaltnis zu den Aufgaben, der Verantwortung, den Haftungsrisiken und den Leistungen des
Vorstandsmitglieds sowie zur Lage der Gesellschaft steht. Dabei sollen Leistungsanreize zur nachhaltigen For-
derung der Unternehmensziele, zur Steigerung des Shareholder Value und zur langfristigen und nachhaltigen
Ausrichtung des Unternehmenserfolgs gesetzt werden.

Die Folgevertrage beider Vorstande wurden mit einer Laufzeit von vier Jahren zum 1. Oktober 2022 abgeschlos-
sen. In diesen Vertragen findet erstmals das am 10. Marz 2022 von der Hauptversammlung gebilligte Vergu-
tungssystem Anwendung.

Grundzuge des VergUtungssystems

Die Vergutung des Vorstands setzte sich im Geschaftsjahr 2022/2023 aus den folgenden Komponenten zu-
sammen:

1. Feste Vergiitungskomponente (Fixum)

Die feste Vergitungskomponente stellt die monatliche Entlohnung und damit die Grundsicherung der Vor-
standsmitglieder dar.

Die feste Verglitungskomponente wird in zwdlf gleichen monatlichen Betragen nachschissig ausgezahlt. Der
Aufsichtsrat priift regelmaRig, jedoch mindestens im Abstand von zwei Jahren, ob eine Erhohung der Festver-
gltung angebracht ist. Hierbei bezieht der Aufsichtsrat neu hinzutretende Aufgaben- und Verantwortungsberei-
che, die wirtschaftliche Entwicklung und Profitabilitat der Gesellschaft, die Gehaltszuwachse in den Ubrigen
Hierarchieebenen der Gesellschaft sowie die Entwicklung der Lebenshaltungskosten mit ein.

Die Hohe der festen Vergitungskomponenten ist wie folgt geregelt:
Dr. Georg Schone (Sprecher des Vorstands) EUR 295.000,00 brutto p. a.
Roland Go6tz (Mitglied des Vorstands) EUR 265.000,00 brutto p. a.
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2. Kurzfristige Erfolgsvergiitung (STI)

Der Aufsichtsrat bemisst den kurzfristigen Erfolg des Wirtschaftens der Vorstandsmitglieder am erzielten
Konzernergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT). Da der LS telcom Konzern inzwischen iber eine ganze An-
zahl in- und auslandischer Tochter- und Beteiligungsgesellschaften verfiigt, hat der Aufsichtsrat eine Konzern-
betrachtung gewahlt und nicht das Ergebnis der Konzernobergesellschaft (Einzelabschluss der LS telcom AG
nach HGB).

Um einen spurbaren Erfolg zu gewahrleisten, wurde ein unterer Schwellenwert (sogenannter Floor) definiert,
dessen Uberschreiten Tatbestandsvoraussetzung fur die kurzfristige Erfolgskomponente ist. Bleibt das Kon-
zern-EBIT unterhalb dieses Schwellenwerts, erhélt das jeweilige Mitglied des Vorstands keine kurzfristige Er-
folgsvergutung. Fir 100 % Zielerreichung wird die jeweilige, vom Aufsichtsrat genehmigte Planung fir das
Konzern-EBIT nach IFRS fiir das betrachtete Geschaftsjahr herangezogen. Dieser Wert ist jeweils auch im Ge-
schaftsbericht fir das zurlickliegende Jahr im Rahmen des Prognoseberichts abgedruckt und damit transpa-
rent.

Bei 100 % Zielerreichung erhalten beide Vorstandsmitglieder jeweils eine STI von EUR 130.000,00 p. a.

Werden nicht mindestens 30 % des Ziel-EBIT erreicht, erhalten die Mitglieder des Vorstands im betreffenden
Wirtschaftsjahr keine STI.

Liegt das erreichte Konzern-EBIT bei partieller Zielerreichung in einem Korridor zwischen 30 % und weniger als
100 % des Ziel-EBIT, erfolgt eine quotal errechnete anteilige Auszahlung des STI.

Wird das Ziel-Konzern-EBIT Ubertroffen, erhalt jedes der beiden Vorstandsmitglieder fur jede volle EUR
100.000,00 Uberschreitung des Soll-Konzern-EBIT jeweils zusatzlich EUR 7.500,00 gewahrt.

Flr beide Mitglieder des Vorstands ist die STI der Hohe nach gedeckelt auf jeweils EUR 250.000,00 p. a. je
Vorstandsmitglied (sog. Cap).

3. Langfristige Erfolgskomponenten (LTI):

Die langfristige Erfolgskomponente (LTI) setzt sich aus zwei Bausteinen zusammen, namlich der Steigerung
der Marktkapitalisierung (LTI I), also des Kurses der Aktie der LS telcom AG und damit des Shareholder Value,
sowie einer subjektiven Komponente in Gestalt der Steigerung der Umsatzerlose in den nach Ansicht des Auf-
sichtsrats als besonders attraktiv und zukunftsweisend erscheinenden Wachstumsmarkten (LTI I1).

a. Langfristige Erfolgskomponente |

Ein geeigneter Parameter flir die Bemessung nachhaltiger Erfolge ist die Steigerung des Unternehmenswerts
der LS telcom AG. Bei einem borsennotierten Unternehmen ist dieser anhand der Marktkapitalisierung trans-
parent und nachvollziehbar ablesbar. Als eine der beiden langfristigen Erfolgskomponenten wird deshalb die
Entwicklung des Kurses der Aktie der LS telcom AG als Bemessungsparameter herangezogen.

Der Betrachtungszeitraum betragt vier Jahre, von denen jedes separat betrachtet wird. Ergibt sich flir ein Jahr
ein Kursriickgang, betragt der fur dieses Jahr anzunehmende Wert fiir die langfristige Erfolgskomponente
0,00 EUR.

Die Partizipation der Mitglieder des Vorstands an der Entwicklung der Marktkapitalisierung der LS telcom AG
belauft sich auf jeweils EUR 1.000,00 pro 1 Cent Kurssteigerung der LS telcom-Aktie im Vergleich zum Vorjah-
res-Stichtag (jeweils 30.09. d. J.). Als Hochstbetrag (Cap) fiir diese Vergitungskomponente (LTI I) wurden
EUR 150.000,00 p. a. je Vorstandsmitglied definiert.

Die insoweit verdienten Betrage werden an den Vorstand nicht unmittelbar nach Ablauf eines Geschaftsjahres
ausgeschuttet, sondern vielmehr Uiber den gesamten vierjahrigen Betrachtungszeitraum hinweg angespart.
Erst nach Ablauf dieses Zeitraums, der sog. Haltefrist, erfolgt eine Auszahlung an die Vorstandsmitglieder.
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Um zu gewahrleisten, dass Einwirkungen auf den Aktienkurs der Gesellschaft ausgeschlossen sind, hat der
Aufsichtsrat als Anknlpfungspunkt flir die Bemessung des Kurswerts der Aktie der LS telcom AG ein Betrach-
tungsintervall von 30 Borsenhandelstagen vor dem 071.10. des jeweiligen Betrachtungsjahres und den gewich-
teten Aktienkurs samtlicher betreffender Handelstage als Bemessungskriterium herangezogen. Dadurch nivel-
lieren sich temporare Kursausschlage. Ferner wurde als Kursstichtag jeweils das Ende eines Geschéaftsjahres
(30.09. d. J.) herangezogen. Damit wird zugleich eine Synchronizitat zwischen dem Bemessungsstichtag fur
die kurzfristige Erfolgskomponente (STI) und demjenigen fir die langfristige Erfolgskomponente (LTI I) herge-
stellt.

Als maligeblicher Borsen-Handelsplatz flr die Ermittlung des Borsenkurses wurde die Frankfurter Wertpapier-
borse (FWB) und das elektronische Handelssystem XETRA gewahlt.

Fur den Fall, dass die Gesellschaft KapitalmalRnahmen plant oder umsetzt, welche die Anzahl der ausgegebe-
nen Aktien oder den Nennwert der Aktien verandern, werden der Aufsichtsrat und die Mitglieder des Vorstands
die Parameter und Kriterien flir die langfristige Erfolgskomponente LTI | unter Berticksichtigung der geander-
ten Rahmenbedingungen (nach Kapitalmalinahmen) erforderlichenfalls neu verhandeln.

b. Langfristige variable Vergiitung Il

Dariiber hinaus hat der Aufsichtsrat eine subjektive Komponente fiir die Long Term Incentive definiert (LTI I1).
Sie besteht in der Steigerung der Umsatzerlose in denjenigen Marktsegmenten, in welchen der Aufsichtsrat
die kiinftigen nachhaltigen Wachstumstreiber sieht.

In diesen Méarkten, dies sind vor allem die Vertikalmarkte der Gesellschaft, wird vom Aufsichtsrat fir die Ge-
schéftsjahre ab 2022/2023 jeweils ein jahrliches Soll-Wachstum als Bemessungsparameter fir Wachstum
und Erfolg vorgegeben. Dieses wird stets mindestens 10 % p. a. im Vergleich zu den jeweiligen Vorjahreswer-
ten betragen.

Bei voller Zielerreichung erhalten insoweit beide Vorstandsmitglieder eine Incentive in Hohe von jeweils EUR
100.000,00. Werden die Ziele nur anteilig erreicht, aber mindestens eine Wachstumssteigerung von jeweils 50
% des vom Aufsichtsrat vorgegebenen Zielwerts erzielt, erfolgt eine anteilige Gewahrung des Bonus. Unter-
halb dieser Steigerungsrate wird kein Bonus gewahrt.

Auch hier ist eine Outperformance maglich. Sie fuhrt dazu, dass der Bonus sich entsprechend proportional
erhoht, allerdings begrenzt auf eine Obergrenze (Cap) in Hohe von EUR 150.000,00 p. a. je Vorstandsmitglied.

Die Ansprtliche der Vorstandsmitglieder aus LTI Il werden erst nach Ablauf einer vierjahrigen Haltefrist fallig
und werden binnen eines Monats nach Feststellung des Jahresabschlusses und Billigung des Konzernjahres-
abschlusses flr das letzte der vier Geschaftsjahre des Betrachtungszeitraums ausbezahlt.

Fir die beiden Komponenten des LTI zusammen besteht eine Gesamt-Obergrenze (Gesamt-Cap) von jeweils

EUR 250.000,00 p. a. je Vorstandsmitglied.

4. Sonstige Vergiitungsbestandteile

- Abschluss einer Gruppen-Unfallversicherung mit Beglinstigung des Lebenspartners im Todesfall, bei Inva-
liditat des Vorstandmitglieds selbst;

- Abdeckung eines angemessenen D & O-Versicherungsschutzes;

- Dienstwagen mit der Moglichkeit der Privatnutzung bis zu einem Listen-Neupreis von EUR 100.000,00
brutto;

- Mobiltelefon und Ausristung eines adaquaten Home-Office mit Internetnutzung;

- Erstattung der Reisekosten fir Dienstreisen, der Kosten fir die Bewirtung von Geschaftspartnern und sons-
tiger betrieblich bedingter Auslagen nach Maltgabe der steuerlichen Vorschriften und auf Beleg.

- Beitrage zur Altersversorgung (Arbeitgeber- und Arbeitnehmer-Anteil der gesetzlichen Rentenversicherung
zum Hochstbetrag der Sozialversicherungsgrenze);



- Zuschuss zur Krankenversicherung in Hohe der Hochstgrenze fir freiwillig Versicherte in der gesetzlichen
Krankenversicherung

- Beitrag flr eine entgeltumgewandelte Kapital-Lebensversicherung oder ein anderes Ansparinstrument in
Hohe von

= Dr. Georg Schone bis zu EUR 2.250 p. a.
= Dipl-Ing. Roland Gotz bis zu EUR 250,00 monatlich

Weitere Regelungen der Vergutung
Wesentliche Zusagen an ein Vorstandsmitglied bei vorzeitiger Beendigung seiner Tatigkeit

Den Mitgliedern des Vorstands stehen keine vertraglich zugesagten Entlassungsentschadigungen im Falle ei-
ner vorzeitigen Beendigung des Anstellungs-Dienstvertrages oder ihrer Abberufung als Vorstandsmitglied
durch den Aufsichtsrat zu, es sei denn, der Aufsichtsrat beruft ein Vorstandsmitglied wahrend noch laufender
fester Vertragsdauer ohne Vorliegen eines wichtigen Grundes ab. Fiir diesen Fall bestehen gesetzliche Anspri-
che des jeweiligen Vorstandsmitglieds auf Bezahlung seiner vertraglich vereinbarten Vergitung fir die Rest-
laufzeit des Vertrages.

Im Geschaftsjahr 2022/2023 hat kein Vorstandsmitglied seine Tatigkeit als Vorstand vorzeitig beendet, so
dass keine Zuwendungen anlasslich vorzeitiger Vertragsbeendigung erfolgt sind.

Leistungen im Zusammenhang mit der Beendigung der Tatigkeit im Vorstand

Es gibt keine Leistungszusage fur den Vorstand im Rahmen der regularen Beendigung seiner Amtszeit.

Die Vorstandsmitglieder unterliegen nach den bisherigen vertraglichen Regelungen nach Beendigung des
Dienstverhaltnisses einem nachvertraglichen Wettbewerbsverbot fiir die Dauer von jeweils einem Jahr. Die Ge-
sellschaft zahlt den Mitgliedern des Vorstands nach Ausscheiden fir die Dauer des Wettbewerbsverbots eine
Karenzentschadigung in Hohe von 85 % der von ihnen zuletzt erhaltenen Beziige.

Zusagen zur Altersversorgung

Pensionszusagen an die Mitglieder des Vorstands bestehen nicht. Andere Beitrage zur Altersvorsorge werden
unter ,Grundzige des Vergltungssystems” Nr. 4 ,Sonstige Vergltungsbestandteile” beschrieben.

Aktienoptionen

Reale Aktienoptionen sind an Vorstand und Aufsichtsrat nicht ausgegeben. Reale Aktienoptionsprogramme
oder andere wertpapierorientierte Anreizsysteme bestanden fur das abgelaufene Geschaftsjahr nicht.

Angabe zur Claw-Back-Regelung

Flr den Fall einer vorzeitigen Beendigung des Anstellungs-Dienstvertrages eines Vorstandsmitglieds hat der
Aufsichtsrat ein sog. Claw-Back definiert. Noch nicht ausgeschuttete, aber an sich verdiente variable Vergu-
tungskomponenten konnen in diesem Fall eine Zeitlang, und zwar fur die Dauer von bis zu drei Jahren, einbe-
halten werden, auch zum Zwecke einer moglichen Aufrechnung gegen Schadensersatzanspriche.

Gehaltsfortzahlung bei Krankheit oder Tod
Bei einer vortbergehenden Dienstunfahigkeit, die durch Erkrankung oder sonstige vom jeweiligen Mitglied des

Vorstands nicht zu vertretende Umstande eintritt, wird die feste Vergtungskomponente ungekirzt fir den
laufenden Monat und die folgenden 12 Monate weiterbezahlt. Danach erhalten die Mitglieder des Vorstands
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fur die Dauer von 6 Monaten einen Zuschuss zu den Barleistungen ihrer Krankenversicherung, der zusammen
mit ihrem Krankengeld die Hohe ihrer monatlichen Nettobezlge der festen Vergltungskomponente erreicht.

Im Falle des Todes eines der Vorstandsmitglieder haben dessen Witwe und ehelichen minderjahrigen und
volljahrigen Kinder, soweit diese das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben und noch in der Berufsausbil-
dung stehen, Anspruch auf Fortzahlung des Grundgehalts fiir den Sterbemonat und die sechs darauffolgen-
den Monate.

Regelung im Fall einer Anderung der Anzahl der Mitglieder des Vorstands

Fir den Fall einer Anderung der Anzahl der Mitglieder des Vorstands behalt sich der Aufsichtsrat eine sachge-
rechte Anpassung des bestehenden Vergitungssystems vor. Auch das angepasste Vergltungssystem wird
nach den Vorschriften der §§ 120 ff AktG der Hauptversammlung zum Zwecke der genehmigenden Beschluss-
fassung vorgelegt werden.

Zusammensetzung der Gesamtvergiitungen der Vorstande bei Erreichen der Maximalvergiitung

Im Falle des Erreichens der Maximalvergiitung setzt sich die Gesamtvergitung des Vorstandsmitglieds Dr.
Georg Schone zu ca. 40 % aus dem Fixum, zu ca. 30 % aus der kurzfristigen Erfolgsvergiitung (STI) und zu
weiteren ca. 30 % aus der langfristigen Erfolgskomponente (LTI I und LTI II) zusammen.

Beim Vorstandsmitglied Roland Gotz betragt im Falle des Erreichens der Maximalvergutung der Anteil des Fi-
xums an der Gesamtvergltung ca. 38 %, der Anteil der kurzfristigen Erfolgsvergiitung (STI) ca. 31 % und derje-
nige der langfristigen Erfolgskomponente (LTI | und LTI Il) ebenfalls ca. 31 %.

Abweichungen vom Vergutungssystem

Das von der Hauptversammlung am 10.03.2022 beschlossene Vergltungssystem findet seit dem 01.10.2022
(Beginn des Geschéftsjahres 2022/2023) Anwendung. Es bestehen keine Abweichungen vom Vergiitungssys-
tem.

Aktienbestand der Vorstandsmitglieder

Zum Bilanzstichtag am 30. September 2023 wurden von den Mitgliedern des Vorstands folgende Stiickaktien
gehalten:

=  Dr. Georg Schone
1.624.843 Stlickaktien (i. V. 1.624.843)

=  Dipl-Ing. Roland Gotz
4.148 Stiickaktien (i. V. 4.148)

Gewahrte und geschuldete Vergutung der Mitglieder des Vorstands im Geschaftsjahr
2022/2023

Die folgenden Angaben beziehen sich auf die Leistungen, die dem einzelnen Vorstandsmitglied von der LS tel-
com AG im Hinblick auf seine Tatigkeit als Vorstandsmitglied zugesagt oder gewahrt worden sind. Die Gesamt-
beziige fir den Vorstand berechnen sich aus der Summe aller Vergitungen in bar und in geldwerten Vorteilen
aus Sachbezigen.

Im Geschaftsjahr 2022/2023 gehorten dem Vorstand der LS telcom AG an:

= Dr. Georg Schone, Sprecher des Vorstands, CEO
= Dipl-Ing. Roland Gotz, Vorstand, COO



Im Geschaftsjahr 2022/2023 wurden Gehaltsaufwendungen fir den Vorstand in Hohe von insgesamt
TEUR 804 (i. V. TEUR 759) erfasst. Davon betreffen TEUR 560 (i. V. TEUR 510) die feste Vergiitungskomponente
und TEUR 49 (i.V. TEUR 49) die erfolgsunabhangigen Nebenleistungen. Die kurzfristige variable Erfolgskompo-
nente belief sich auf TEUR 195 (i. V. TEUR 200).

Im Geschaftsjahr 2022/2023 wurde die Maximalvergltung in Bezug auf alle Vergitungsbestandteile bei beiden
Vorstanden eingehalten. Die Maximalvergltung von Herr Dr. Schone lag bei im Geschéftsjahr 2022/2023 bei
TEUR 815, wovon er TEUR 412 erreicht hat. Die Maximalvergutung von Herrn Dipl.- Ing. Gotz lag bei TEUR 792.
Davon erreichte er im abgelaufenen Geschaftsjahr TEUR 391.

Die erfolgsunabhangige Festverglitung wurde in den 12 vereinbarten monatlichen Tranchen ausbezahlt.

Die erfolgsunabhangigen Nebenleistungen wurden in Hohe des erfassten Aufwands gemafl untenstehenden
Tabellen ausbezahlt. Die Hochstsatze im Rahmen der Sozialversicherung wurden fur die Zusatzvergitungen
fur Renten- und Krankenversicherung nicht Uberschritten.

Bei der Berechnung und Auszahlung der kurzfristigen variablen Vergitung wurden die Maximalbetrage nicht
Uberschritten. Die Betrage beziehen sich auf das Geschaftsjahr 2021/2022 und folgen demnach in ihrer Ausge-
staltung dem alten, abgelosten Vergiitungssystem. An Dr. Georg Schone wurden TEUR 112 (Maximalbetrag
TEUR 250) ausbezahlt. Herr Roland Gotz erhielt eine Auszahlung in Hohe von TEUR 88 (Maximalbetrag TEUR
175).

Die im Geschéftsjahr 2022/2023 als Aufwand erfasste Vorstandsvergitung (in Klammern Vorjahresangaben)
verteilt sich auf die Mitglieder des Vorstands wie folgt:

Angaben Dr. Georg Dipl.-Ing.
in EUR Schone Roland Gotz

Feste Vergitungskomponente (Fixum) 294.999,96 264.999,96
(280.008,00) (230.400,00)

Erfolgsunabhéngige Nebenleistungen (Sachbeziige 20.490,33 28.330,77
und sonstige Zusatzvergitungen) (20.001,18) (28.953,42)
Kurzfristige variable Erfolgskomponente (STI) 97.500,00 97.500,00
(112.000,00) (88.000,00)

Langfristige, nachhaltige Erfolgskomponenten (LTI) 0,00 0,00
(0,00) (0,00)

Gesamtvergiitung (Personalaufwand) 412.990,29 390.830,73

(412.009,18) (347.353,42)
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Die folgende Tabelle zeigt die den Vorstanden tatséchlich ausgezahlten Vergitungen (in Klammern Vorjahres-
angaben) im Geschaéftsjahr 2022/2023:

Angaben Dipl.-Ing.
in EUR Roland G6tz
Feste Vergiitungskomponente (Fixum) 294.999,96 264.999,96
(280.008,00) (230.400,00)

Erfolgsunabhéngige Nebenleistungen (Sachbeziige 20.490,33 28.330,77
und sonstige Zusatzvergitungen) (20.001,18) (28.953,42)
Kurzfristige variable Erfolgskomponente (STI) 106.360,97 85.088,77
(0,00) (0,00)

Langfristige, nachhaltige Erfolgskomponenten (LTI) 0,00 0,00
(11.400,00) (7.600,00)

Gesamtvergiitung (Auszahlung) 421.851,26 378.419,50
(311.409,18) (266.953,42)

Erhalt von Leistungen von Dritten im Hinblick auf die Tatigkeit als Vorstandsmitglied

Die Vorstande haben im Geschaftsjahr keine Leistungen von Dritten im Hinblick auf die Tatigkeit als Vorstands-
mitglied erhalten.

Die Gesamtvergiitung der Vorstandsmitglieder hat sich im Geschaftsjahr 2022/2023 wie folgt verteilt:

Anteil kurzfristige vari-

Anteil Fixum inkl. sonstige able Erfolgskompo- Anteil langfristiger nachhaltiger Er-
Angaben Vergiitungsbestandteile nente (STI) folgskomponenten LTI
in % GJ 2022-2023 GJ 2022-2023 GJ 2022-2023
Dr. Georg 76,4 23,6 0
Schoéne
Dipl- Ing. Roland 75,1 24,9 0
Gotz

Anwendung der Claw-Back-Regelung

Es gab keine Rickforderung von variablen Vergltungsbestandteilen der Vorstande (Claw-Back-Klausel) im Ge-
schéftsjahr 2022/2023.



Vergltung der Mitglieder des Aufsichtsrats

Die Verguitung des Aufsichtsrats istin § 12 der Satzung der LS telcom AG geregelt. Das im Geschaftsjahr gultige
Vergutungssystem flr den Aufsichtsrat wurde von der ordentlichen Hauptversammlung am 10. Marz 2022 ge-
billigt.

Die Verglitung der Mitglieder des Aufsichtsrats besteht aus einer fixen Vergltung, der Erstattung nachgewiese-
ner Fahrtkosten und sonstiger Auslagen sowie der Einbeziehung in eine Vermogenschaden-Haftpflichtversiche-
rung (sog. D & O-Versicherung) unter Pramieniibernahme durch die LS telcom AG.

Die konkrete Hohe der Fixvergltung bemisst sich nach der Funktion des jeweiligen Mitglieds im Aufsichtsrat
als Vorsitzender bzw. als einfaches Mitglied.

Dem Aufsichtsrat im Geschaftsjahr 2022/2023 gehorten an:

e Dr. Winfried Holtermdiller, Vorsitzender des Aufsichtsrats
e  Prof. Dr. Werner Wiesbeck, Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats
e  Prof. Dr. Hans-Peter Burghof

Grundziige des Vergiitungssystems:

Die VergUtung der Aufsichtsratsmitglieder der LS telcom AG wird nach MaRgabe des Aktiengesetzes festge-
setzt und ist auf eine langfristige und nachhaltige Entwicklung der Gesellschaft ausgelegt.

Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten neben der Erstattung ihrer Auslagen und der Ubernahme der Pramien
flr eine Vermogenschaden-Haftpflichtversicherung (D & O-Versicherung) seit dem Beschluss der Hauptver-
sammlung vom 10.03.2022 eine Festvergutung von EUR 22.500,00 jahrlich.

Fur die Ubernahme der mit der Position verbundenen zusatzlichen Verantwortung und Arbeitsbelastung erhalt
der Vorsitzende des Aufsichtsrats seit 10.03.2022 die doppelte Vergiitung, also einen Betrag von EUR 45.000,00
jahrlich.

Aufsichtsratsmitglieder, die dem Aufsichtsrat nicht wahrend des vollen Geschaftsjahres angehort haben, erhal-

ten die VergUtung fir das Geschéftsjahr, in welchem sie eintreten oder ausscheiden, zeitanteilig.

Bei der Gesellschaft besteht eine Vermogenschaden-Haftpflichtversicherung, in die auch die Mitglieder des Auf-
sichtsrats einbezogen sind. Die Versicherungspramien hierflir werden von der Gesellschaft getragen. Diese Ver-
sicherung sieht fur die Aufsichtsratsmitglieder keinen Selbstbehalt vor.

Die im Geschaftsjahr 2022/2023 auf die Aufsichtsrate entfallende Vergitung wird in der unten abgedruckten
Tabelle individualisiert dargestellt.
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Aufsichtsratsvergiitung im Geschaftsjahr 2022/2023

LS 7/telcom

Smart Spectrum Solutions

Die Aufsichtsratsmitglieder erhielten fir ihre Tatigkeit im Geschaftsjahr 2022/2023 Beziige in Hohe von insge-

samt EUR 92.373,06 (i. V. TEUR 79).

Diese Bezlige verteilen sich auf die einzelnen Mitglieder des Aufsichtsrats wie folgt:

Angeben i ELR 2073/20%3 2071/20%2
Dr. Winfried Holtermdiller 46.402,80 35.000,00
Prof. Dr. Werner Wiesbeck 22.678,80 22.031,00
Prof. Dr. Hans-Peter Burghof (seit 10.03.2022) 23.291,46 12.792,46
Gesamtvergiitung 92.373,06 69.823,46

Fur Beratungstatigkeiten aulRerhalb ihrer Aufsichtsratstatigkeit wurden im Berichtsjahr an die Kanzlei des Auf-
sichtsratsvorsitzenden Dr. Holtermdiller fUr diverse Beratungsleistungen EUR 5.875,00 (i. V. TEUR 15) vergitet.

Zum 30. September 2023 hielten die Mitglieder des Aufsichtsrates 4.148 Stiickaktien (i. V. 4.148 Stiickaktien).



Vergleichende Darstellung der jahrlichen Veranderung der Vergtitung der Mitglieder des
Vorstands und des Aufsichtsrats mit der Ertragsentwicklung und der durchschnittlichen
Vergutung der Mitarbeitenden der LS telcom AG

Die folgende Tabelle zeigt einen Vergleich der prozentualen Veranderung der Vergitung der amtierenden Vor-
standsmitglieder und Aufsichtsratsmitglieder mit der Ertragsentwicklung der LS telcom AG und mit der durch-
schnittlichen Vergutung der Arbeitnehmenden auf Vollzeitaquivalentbasis Uber die letzten flinf Geschaftsjahre
betrachtet. Bei Vorstandsmitgliedern wird die gewahrte und geschuldete Vergiitung des Berichtsjahres zu der
des Vorjahres in Relation gesetzt.

Die Veranderungen bei den Aufsichtsraten resultieren bei Herrn Dr. HoltermUller aus der Erhéhung der Beziige
des Aufsichtsratsvorsitzenden im Jahr 2022. Der starke Anstieg in der Vergitung von Prof. Dr. Hans-Peter
Burghof ergibt sich aus der Tatsache, dass das Geschaftsjahr 2022/2023 sein erstes vollstandiges Geschafts-
jahrim Amt war, nachdem er im Marz 2022 gewahlt wurde.

In den Vergleich werden festangestellte Mitarbeitende der LS telcom AG einbezogen. Der Durchschnittswert
wird auf Basis des Vollzeitaquivalents verglichen. Kurzzeitbeschaftigte sind ausgenommen.

2022/2023 gegen-
in % tiber 2021/2022

2021/2022 gegen-
tiber 2020/2021

Gesamtvergiitung Vorstand
Dr. Georg Schone 35,8 53

Dipl.-Ing. Roland Gotz 41,8 4,7

Gesamtvergiitung Aufsichtsrat

Dr. Winfried Holtermdller 32,6 40
Prof. Dr. Werner Wiesbeck 29 9,3
Prof. Dr. Hans-Peter Burghof 82,1 Keine Angabe*

Ertragsentwicklung der LS telcom AG und des

Konzerns

Konzern-Umsatz -11,8 49,7
Konzern-EBIT -66,6 170,2
Umsatz der LS telcom AG -28,1 98,1
Betriebsergebnis der LS telcom AG -226,1 -127,59

* Prof. Dr. Hans-Peter Burghof wurde im Geschaftsjahr 2021/2022 gewahlt, so dass ein Vergleich zum Geschaftsjahr 2020/2021 nicht
moglich ist.

2022/2023 § 2021/2022 § 2020/2021 2019/2020

gegentiiber gegentiber gegentiber gegentiiber
2021/2022 2020/2021 2019/2020 2018/2019

Durchschnittliche Vergiitung der Belegschaft 13,39 3,06 0,11 3,39

in %
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LS 7/telcom

Smart Spectrum Solutions

Vermerk des unabhéangigen Wirtschaftsprifers tber die Prifung des Vergitungsberichts
nach § 162 Abs. 3 AktG

An die LS telcom AG, Lichtenau
Priifungsurteil

Wir haben den Vergutungsbericht der LS telcom AG fir das Geschaftsjahr vom 1. Oktober 2022 bis zum 30.
September 2023 daraufhin formell geprift, ob die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2 AktG im Vergutungsbericht
gemacht wurden. In Einklang mit § 162 Abs. 3 AktG haben wir den Vergutungsbericht nicht inhaltlich gepruft.

Nach unserer Beurteilung sind im beigefligten Vergitungsbericht in allen wesentlichen Belangen die Angaben
nach § 162 Abs. 1 und 2 AktG gemacht worden. Unser Prifungsurteil erstreckt sich nicht auf den Inhalt des
Vergltungsberichts.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Priifung des Vergitungsberichts in Ubereinstimmung mit § 162 Abs. 3 AktG unter Beachtung
des IDW Prifungsstandards: Die Prifung des Vergitungsberichts nach § 162 Abs. 3 AktG (IDW PS
870(08.2021)) durchgefiihrt. Unsere Verantwortung nach dieser Vorschrift und diesem Standard ist im Ab-
schnitt ,Verantwortung des Wirtschaftsprifers” unseres Vermerks weitergehend beschrieben. Wir haben als
Wirtschaftspriferpraxis die Anforderungen des IDW Qualitatssicherungsstandards: Anforderungen an die Qua-
litatssicherung in der Wirtschaftspriferpraxis (IDW QS 1) angewendet. Die Berufspflichten gemaf der Wirt-
schaftspriferordnung und der Berufssatzung fur Wirtschaftsprifer / vereidigte Buchprifer einschliellich der
Anforderungen an die Unabhéangigkeit haben wir eingehalten.

Verantwortung des Vorstands und des Aufsichtsrats

Der Vorstand und der Aufsichtsrat sind verantwortlich fur die Aufstellung des Vergtitungsberichts, einschliel3-
lich der dazugehorigen Angaben, der den Anforderungen des § 162 AktG entspricht. Ferner sind sie verantwort-
lich fur die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines Vergitungsberichts,
einschliellich der dazugehorigen Angaben, zu ermdglichen, der frei von wesentlichen — beabsichtigten oder
unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist.

Verantwortung des Wirtschaftspriifers

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dartber zu erlangen, ob im Vergutungsbericht in allen wesentli-
chen Belangen die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2 AktG gemacht worden sind, und hierliber ein Prifungsurteil
in einem Vermerk abzugeben.

Wir haben unsere Prifung so geplant und durchgefthrt, dass wir durch einen Vergleich der im Vergtitungsbe-
richt gemachten Angaben mit den in § 162 Abs. 1 und 2 AktG geforderten Angaben die formelle Vollstandigkeit
des Vergltungsberichts feststellen konnen. In Einklang mit § 162 Abs. 3 AktG haben wir die inhaltliche Richtig-
keit der Angaben, die inhaltliche Vollstandigkeit der einzelnen Angaben oder die angemessene Darstellung des
Vergltungsberichts nicht gepriift.
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Haftungsbeschrankung

Fur die Durchflihrung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit und Haftung gelten, auch im Verhaltnis zu
Dritten, die diesem Prifungsvermerk beigefligten ,Allgemeinen Auftragsbedingungen fir Wirtschaftsprifer und
Wirtschaftsprifungsgesellschaften” in der vom Institut der Wirtschaftsprifer herausgegebenen Fassung vom
1. Januar 2017.

Stuttgart, den 24. Januar 2024

Baker Tilly GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft
(Dusseldorf)

Peter Schill Jirgen Bechtold
Wirtschaftsprifer Wirtschaftsprifer



	Vergütungsbericht
	Allgemeines
	Grundzüge des Vergütungssystems
	1. Feste Vergütungskomponente (Fixum)
	2. Kurzfristige Erfolgsvergütung (STI)
	3. Langfristige Erfolgskomponenten (LTI):
	a. Langfristige Erfolgskomponente I
	b. Langfristige variable Vergütung II
	4. Sonstige Vergütungsbestandteile

	Weitere Regelungen der Vergütung
	Abweichungen vom Vergütungssystem
	Aktienbestand der Vorstandsmitglieder
	Gewährte und geschuldete Vergütung der Mitglieder des Vorstands im Geschäftsjahr 2022/2023

